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1 Er1äuterungen zur Einzelhandelsstatistik

Rechtsgrundlage

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund
des "Gesetzes über die Statistik im HandeI

und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
Hdlstatc)" vom 10. November 1978 (BGBl. I
S. 1733) repräsentativ erhoben.

Erhebungsbere i ch

Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der Wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1979) 1iegt.

Erhebungse inhe i t

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstän-
dige Unternehmen. Die Meldungen sind zu er-
statten für das Gesamtunternehmen, d.h. ein-
schließlich etwaiger intändischer Nebenbe-

triebe und einzelhandelsfremder Tätigkeiten.
AIs Unternehmen gelten auch rechtlich selb-
ständige Glieder von Organkreisen (Mutter-
und Tochtergesellschaften) und Teile von Un-

ternehmere i nhei ten.

Erhebungsumfang

Befragt werden bis zu 25 000 Unternehmen, die
durch eine umsatzgrößenproportionale Zufalls-
auswahl aus dem Material der Handels- und

Gaststättenzählung 1979 ausgewählt worden

sind. Beim Ziehen der Stichprobe blieben von

den insgesamt 346 030 Einzelhandelsunterneh-
men, die am Stichtag 31.3.1979 ermittelt wor-
den waren, die 177 461 Unternehmen unberück-
sichtigt, die 1978 weniger a1s 250 000 DM um-

gesetzt hatten. AIs Ersatz für die aus dem

Berichtskreis herausfallenden Stichprobenun-
ternehmen (Löschungen, Bereichswechsler usw. )

werden ständig zufä11i9 ausgewählte, neuge-
gründete Unternehmen in den Berichtskreis ein-
geschleust.

Erhebunq sme thode

Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-

gebni ssen zusammengef ührt.

Erhebunos- und stel lunosmerkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den
Um s a t z und dieAnzahl der Vo 1 L -
sowie der Te i 1 z e i t be s c h äf -
t i g t e n . Für Berichtsunternehmen, die
Niederlassungen in verschiedenen Bundeslän-
dern unterhalten, werden die Merkmale auch in
der Untergliederung nach Bundesländern er-
fragt.

Ergebni sdarstel lunq

Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentwicklung in 9

Wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentlicht, die gewöhn-
lich im ersten Drittel des zweiten auf den Be-
richtsmonat folgenden l,lonats erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung angegebenen Zah-
len für den Berichtsmonat handelt es sich um

Ergebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen
der an der Berichterstattung beteiligten Un-
ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben
werden maschinell geschätzt. In diesem Monats-
bericht sind bei der Berechnung der Meßzahlen
auch noch die Meldungen berücksichtigt, die
nach Abschluß der Aufbereitung für die Presse-
mitteilung eingegangen sind.

Im Interesse einer mögtichst genauen Darstel-
lung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen lau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berich-
tes verspätet eingehenden Firmenmeldungen kor-
rigiert. Diese Korrekturen können aber aus
technischen Gründen nur in nachfolgenden Mo-
natsberichten dargestellt werden.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
werden in der Gliederung der Systematik der
Wirtschaftszweige (WZ), Ausgabe 1979, darge-
stelIt. Neben den Ergebnissen für die neun
Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung "43
Einzelhandel" der Wz werden Ergebnisse für
ausgewählte Wirtschaftsklassen veröffentlicht,
soweit dies stichprobentheoretisch vertretbar
erscheint. Darüber hinaus werden erstmals im

Rahmen der monatlichen Einzelhandelsstatistik
Ergebnisse in der Gliederung nach Erschei-
nungsformen bereitgestellt.
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Bei den Ergebnissen - mit Ausnahme in Tabelle
7 - handelt es sich um hochgerechnete Unter-
nehmensergebnisse. Die TabeIle 7 hebt sich
methodisch und inhaltlich von den anderen Ta-

be1len insofern ab, als in ihr nur die Unter-
nehmen berücksichtigt werden, für die ein "paa-
riger" Vergleich durchgeführt werden kann. Paa-

rig bedeutet, daß das Unternehmen im Vorjah-
resmonat zur gleichen Wirtschaftsklasse und

Umsatzgrößenklasse wie im Berichtsmonat zuge-

ordnet war und daß für beide Monate Meldun-
gen vorliegen.

Definitionen

Umsat z

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schließlich Eigenverbrauch, Verkäufen an Be-

triebsangehörige sowie einschließlich geson-

dert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht,
Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht auf
den Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Er1öse aus Kommis-

sions- oder Streckengeschäften, Provisionen
und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von

Waren (nicht den Wert der vermittelten Waren)

einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne

durchlaufende Posten (2.B. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte zahlungen) sowie zusatz-
er1öse ein.

Nicht dazu gehören jedoch Er1öse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.8. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
Ien, Zinserträge aus nicht betriebsnotr"rendigem
Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und Er1össchmäIe-
rungen (2.8. Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rückvergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen Organschaften sind auch

die von der Muttergesellschaft oder den Toch-
tergeselJ.schaften getätigten Innenumsätze mit
anzugeben. Entsprechendes 9i1t auch für die Un-
ternehmere inhe i ten.

Be schäft ic te

Beschäftigte sind tätige rnhaber, unbezahlt
mithelfende FamiJ.ienangehörige sowie sämtIi-
che Arbeitnehmer. Dazu gehören auch vorüber-
gehend Abwesende (2.B. Kranke, Urlauber) und

Teil zei tbeschäf tigte.

Teilzeitbeschäftiqte

Teilzeitbeschäftigte sind Personen, deren

durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist aIs
die orts-, branchen- oder betriebsübliche Wo-

che narbe i ts ze i t .

Erschei nunqsformen dcs Einzelh".rd"Is* )

- Ambulanter Einzelhandel
Der Verkauf von Waren erfoLgt überwiegend
außerhalb einer festen Betriebsstätte. Diese

Absatzform umfaßt Markt-, Straßen- und Hau-

sierhandel.

- Versandhandel
Die Ware wird überwiegend nicht im Ladenge-

schäft verkauft, sondern mittel,s Katalog,
Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder durch
Versandhandelsvertreter angeboten und dem

BestelLer zugestellt.

Stationärer Einzelhandel
Der Verkauf von waren erfolgt überwiegend
innerhalb einer festen Betriebsstätte. Die-
se Absatzform umfaßt neben den verschiede-
nen Erscheinungsformen von Ladengeschäften
(2.8. Xaufhäuser, SB-ltarenhäuser, Nahrungs-
und Genußmittelgeschäfte) auch eine Reihe

anderer Vertriebsformen' wie Kiosk, Handel

vom Lager oder Tankstelle.

- Kaufhäuser
Einzelhandelsbetriebe, die überwiegend im

wege der Bedienung vtaren aus mehreren Bran-
chen anbieten, ohne daß ein warenhausähn1i-

*) Die Begriffsbestimmungen der einzeLnen Er-
scheinungsformen sind auf Einbetriebsunter-
nehmen abgestellt. Mehrbetriebsunternehmen
werden nach dem Schwerpunktprinzip zugeord-
net. D.h., ein Mehrbetriebsunternehmen wird
nur dann einer der Erscheinungsformen
"Kaufhäuser"r "warenhäuser" r "Selbstbedie-
nungswarenhäuser"r "Verbrauchermärkte",
"supermärkte" bzw. "andere Lebensmittel-
märkte (ohne Frischwaren)" zugeordnet,
wenn eine oder mehrere Arbeitsstätten des
Unternehmens dieser Position zuzuordnen
sind und wenn mindestens 50 t des gesamten
Unternehmensumsatzes in dieser(n) Arbeits-
stätte(n) erwirtschaftet wird.

-4-



ches Sortiment, das eine Nahrungsmittelab-
teilung einschließen würde, vorliegt. Die
Größe der Verkaufsfläche liegt über 1 000 m2

Warenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die Waren aus

zahlreichen Branchen - Hauptrichtungen:
Bekleidung, Textilien, Hausrat, Wohnbedarf

sowie Nahrungs- und Genußmittel - anbieten.
Die Verkaufsmethode reicht von der z.B. im

Textilbereich vorherrschenden Bedienung bis
zur Selbstbedienung, z.B. bei Lebensmitteln.
überwiegend werden jedoch andere Waren a1s

Nahrungs- und Genußmittel in der Form der
herkömmlichen Bedienung abgesetzt. Die Ver-
kaufsfläche ist mindestens 3 000 m2 9roß.

Selbstbedienunqswarenhäu ser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die ein umfassen-
des Sortiment von waren al1er Art mit Schwer-
punkt bei Nahrungs- und GenußmitteLn anbie-
ten, soweit diese für die Selbstbedienung
geeignet sind. Die Verkaufsfläche ist minde-

)
stens 3 000 m- qroß.

- Verbrauchermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die vorwiegend Nah-

rungs- und Genußmittel anbieten und ergän-
zend als Randsortiment Waren verschiedener
anderer Branchen führen, soweit diese für
die Selbstbedienung geeignet sind. Die Größe

der Verkaufsfläche liegt zwischen 1 000 und

3 000 m2.

Supermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsffäche von mindestens 400 *2 *.h.rng"-
und Genußmittel einschließ1ich Frischwaren
(Obst, Gemüse, südfrüchte, Fleisch u.ä.) und

ergänzend problemlose Waren anderer Branchen

überwiegend in Selbstbedienung anbieten.

andere Lebensmittelmärkte (ohne Frischwaren)
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 4OO *2 

".h.urrn"-und Genußmitte1, jedoch ohne Frischwaren,
und ergänzend problemlose waren anderer
Branchen überwiegend in Selbstbedienung an-
bieten.

2 Umsatz und Beschäftiqte im März 1985

Die Umsätze der Einzelhandelsunternehmen im

Bundesgebiet waren im März 1985 (bei 25 Ver-
kaufstagen) in jeweiligen Preisen um 1,5 t
niedriger als im März 1984 (bei 27 Verkaufs-
tagen). In konstanten Preisen gerechnet, also
reaI, lagen die Umsätze 3r2 t unter den Um-

satzwerten des entsprechenden Vorjahres-
monats.

Nur drei der neun nachgewiesenen wirtschafts-
gruppen erzielten im Berichtsmonat höhere nomi-
nale und reale Umsatzwerte als im März 1984.

So der Einzelhandel mit Textilien, Bekleidung,
Schuhen, Lederwaren (nominal: + 6r6 8i real:
+ 4r3 t), mit Papierwaren, Druckerzeugnissen,
Büromaschinen (+ 3,1 8; + 2,1 \) und der Ein-
zelhandel mit elektrotechnischen Erzeugnissen
und Musikinstrumenten (+ 2r0 t; + 3,2 *).

Lediglich nominale Umsatzzuwächse verzeichne-
ten der Einzelhandel mit Pharmazeutischen und

kosmetischen Erzeugnissen (* 012 x; - 2,0 t)
sowie der Einzelhandel mit sonstigen waren,
Waren verschiedener Art (+ 0,0 t; - 3t2 *).

Sowohl nominal als auch real unter dem Umsatz-

niveau des Vorjahresmonats blieben der Einzel-

handel mit Nahrungsmitteln, Getränken,

Tabakwaren (- 1,8 *; - 2,3 t), mit Ein-
richtungsgegenständen (- 5,3 *; - 7,1 t),
mit Fahrzeugen, Fahrzeugteilen und -reifen
(- 9,4 t; - 1 1,2 Z) und der Einzelhandel
mit Kraft- und Schmierstoffen (- 9,4 *i
- 13,2 \).

In der Gliederung nach Erscheinungsformen
meldeten die Versandhandelsunternehmen
(+ 3r3 t) und die Warenhausunternehmen
(+ 2r7 t) im März einen nominalen Umsatz-

anstieg gegenüber dem Vorjahresmonat.

In den ersten drei Monaten des Jahres 1 985

setzte der gesamte Einzelhandel nominal
0r9 t und real 2r5 t weniger um a1s im ent-
sprechenden Vo r j ahresze itraum.

In den Einzelhandelunternehmen waren Ende

März '1985 0,5 t weniger Personen (Inhaber,
mithelfende Familienangehörige und Arbeit-
nehmer einschließIich Auszubildende) tätig
als Ende l4ärz 1 984. Einem Rückgang der VoII-
beschäftigten um 1,3 t stand dabei eine zu-
nahme der Teilzeitbeschäftigten um 1,0 t
gegenüber.
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TABELLENTE I L

UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZITEIGEil

1gao . 1oo

UMSATZ

431 11 NAHRUNGSM., GETRAENKEN
USW IOH. REFOFW. } , OAS

W I PTSCHAF TSGL I EDERUNG

EINZELHANOEL MIT I IN )

15 REFORWAREN

NUIVT{E R

OER
SYSTE.
MATIK

1)

JAN, /m2.

1 SA5

a5,6

43. o

JAN, /mZ.

t 985

9€,7

106 1

98,8

72 2

84 I

626

mz,

1 945

iß z.

1 945

mz,

1 944 1 985

I 1.:::t ::t_::: ?i:t:ti::::

102,9

70 6

90.9

73 B 705

431 E]NZELHANOEL MIT NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN

123,2 107,6 114.2 104,4

1 43.7 1 1 9. 1 12?,6 109, 4

123.3 107.5 114 3 144,Ä

105,2 79,A 81.2 74,2

TABAXWAREI!

106,5

124,3

105,6

92 0

109,1 91.5 96,5

B?,1 69,2 73.O

ro3.3 47,6 90,t

96,0 81 .4 84 4

114,8 103.5 10a.3

120,8 105,3 111.5

432 EINZELHANOEL MIT TEXTILIEN,

95,9 41,2 95.1

95,7 a2,a 93,3

95. 5 69 .7 90, 9

99,3 72,? 91.1

106.0 75.O 96.a

431

431

431

431

431

131

431

431

431

431

431

431

431

431

1?1

127

121

a3

103

97

103

105

114

105, I

a6,2

96.5

92,9

111,3

118,6

79,5

5q3

90.5

42 F ISCHEN, FISCHERZEUGNIS.
SEN

41 MILCH, FETTWAREN, EIERN

NAHRUNGSM} TTELN, GETRAEN.
KEN TABAKWAREN OAS

65 BIER, ALKOHOLFR
GE TRAE NKE N

Ä3 WILO, GEFLUEGEL

44 SUESSWAPEN

45 KAFFEE, TEE, KA(AO

46 FLEISCH, FLEISCHWAREN

4? BROT, KONOITORWAREN

4A KARTOFFELN, GEruESE,OBST

49 SONST. NAHRUNGSMITTELN

4 NAHRUNGSMI TTELN

51 WEIN SPIRITUOSEN

106,1

116,4

107,B

118.2

113.5

94 ,2

105,3

80,5

106. 7

a6 5

93,6

100.1

7A,2

95, O

1A3.2

a7. g

83. r

66,6

6a, o

72,6

431 6

431 9

431

GETRAE NKEN

T ABAKWAREN

432 6 KUERSCHNERWAREN

83,0

79, A

aa, 4

a9 ,7

43. o

91 ,6

15.6

70, o

42,4

77,9

72.6

46, 1

NAHRUNGSMI TTELN ,

GETRAENKEN, TABAKWAREN

432 2 METERWARE F. BEKLEIOUNG
U. WAESCHE

432 1 TEXTILIEN,BEKLEIOUNG,OAS

101

73_2

104.O 96.O

81

432 31 OSERBEKLEIOUNG, OAS

432 33 HERRENOBERBE(LEIOUNG

432 35 DAMENOBERBEKLEIDUNG

AEKLEIOUNG, SCHUHEN, LEOERWAREN

BB,? A3,5 69,5

a3,5

48,5

90,8

100, a

75. O

ao3

83

a7

92

70.9

59.9

62 ,2

64,2

1A,O

78.4

82 .9

60, o

73.4

59,9

432 37 BEKLEIOUNG U, zUBEHOER
F. KINOER U. SAEUGL.

432 3 OSERBEKLEIOG., XINO.
SAEUGL. BEKLEIOG.

432 41 PULLOV., HERRENWAESCHE
OAMENBLUSEN USW

432 45 OAMEilWAESCHE,MIEOERWAREN

432 4A XOPFBEDECKUNGEN SCHIRMEN

432 4 WAESCHE U, BEKLEIOGS.
ZUBEH. F. HERR,U. OAMEN USW

432 51 XURZT1AREN, SCHNEIOEREI
BEDARF

{32 55 HANOARBEIlEN,
HANOARBE I TSBEDARF

432 5 KURzWAREN, SCHNEIOEREI
BEOARF, HANDARBE ITEN

100, I

45,6

45,5

64,6

72 ,2

71 ,6

109,4

a7,7

aa,3

a7

74

73

61 ,9

61

60

705 8a.1 73 Ä 60,2 ?1

432 71 GAROINEN,
DEKORAT IONSSTOFF

114

112

66

6A

94

120,A

118,1

77,9

72 .2

45, 3

100.2

97,A

56,9

60,1

43, 9432 72 TEPPICHEN
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110,2

108. O

54,1

a3, 4

42,4

AUSGABE I979.

105. 7

1OA, A

52,3

64, 9

91 4

96, 3

93, S

46,1

73 ,5

72 ,7

93, 4

92.O

45 ,7

75, 6

Bl .3

105 ,7

103, O

66,7

63 ,7

75,4



NUWER
OER

SYSTE.
MATIK

1)

UMSATZENTWICKLUNG !M EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

tgao = 1OO

UMSA TZ

mz.

1 ga5

mz.

1 9a4

FEB.

1 985

JAN. /mZ,

i 9a5

mz.

,945

WI RTSCHAF TSGL I EOEPUNG

EINZELHANOEL MIT ( IN)

in z.

1 984

105.O

76,A

90,5

99 1

100, o

a5, o

100,9

FEB.

1 985

66, a

5a ,7

80. 6

JAN. /inZ

1 9a5

432 73 BOO€NBELAEGEN
(OH. TEPPICHE )

432 74 SETTWAREN

432 77 HAUS- U. TISCHWAESCHE

432 A1 SCBUHEN

432 8 SCHUHEN, LEOERWAREN

432 A5 LEDER. U. TAESCHNERWAREN
I OH. SCHUHE )

JEWEILIGEN PREISEN

97 ,5 A4,2

al.s 79,4

77,2 A8.1

a9. o a3. 4

102,3 66.1

16.3 57,a

99. 3 65 .2

96,a 74.2

433 EINZELHANOEL MIT

94,5 17 .5

151 ,2 105.4

1044 440

IN PREISEN OES BASISJAHPES

76,2

65.?

14 ,5

73 ,3

55,!

49. I

54,A

usw )

67,4

70.4

432 7 HEIM. U. HAUSTEXTIL.
BOOENBELAEGEN - BETTW;REN

9A, A

79,1

42,1

46,5

105,3

102 ,1

103 3

aa,2 ag,r

84,O 65,3

ag.o 69,3

a3.o 76,0

92.4 a7. a

72 ,7 66,9

90, 1 85, 4

92,1 88,1

EINR.GEGENSTAENOEN IOH.

a2.3 76,1

117,5 125.9

91 .4 A1 , 6

aa.5

64.1

56, 5

8a.6

57 .O

46,1

44,5

E L€KTROTE CHN

a6 .7

134.7

92.9

19 ,7

59,5

73, O

77 A

62 ,7

75 .7

71 ,6

103,5

77.O

432 TEXTILIEN,BEKLEIOUNG
SCHUHEN. LEOERWAREN

433 1T METALL'U. KUNSTSTOFF.
WAREN, OAS

433 13 KLEINEISENW. .WEPKZEUGEN,
BAUARTIKELN U. AE.

433 15 HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG

433 17 SCHNEIOWAREN, BESTECKEN
U. AE.

433 1 METALL' U. KUNSTSTOFF.
WAREN, ANG

433 3 FETNKEPAMIX U. GLASWAREN
F. O. HAUSHALT

433 4 rcEBELN (OH.BUEROrcEBEL )

433 51 ANTIQUITAETEN, ANTIXEN
TEPP ICHEN ruENZEN

433 54 KUNSTGEGENSTAENOEN, BIL-
OERN IOH.ANTIQUITAET. ]

433 57 XUNSTGEWERBL.
ER2EUGNlSSEN

.33 5 ANTIQUITA€T., KUNST.
GEGENSTAENOEN U. AE.

!33 5 GALANTERIEWAREN,
GESCHENKART I KELN

433 7 TAPETEß

433 A INSTALL. BEOARF F.
GAS, WASSER U. HE]ZUNG

433 9 HOLZW., ANG, KORB U.
FLECHTW., KINOERWAGEN

433 E INR. GEGENSTAENDEN
(OH. ELEKTROTECHN. USW)

111.1

95,9

r04,9

94, A

120.9

49. 9

107.4

111.7

a7.a

143,2

972

103,?

34. A

110 a

a9

79

a7

67

94. 2

47.3

9a,7

96, O

86 ,1

7A.6

77.6

65. A

72,6

55 7

64,9

72.6

58.9

118,1

100,1

414.?

ao,4

65,7

92.3

45. o

61 ,4

46, o

24,9

95, 5

?o ,7

51 .2

81, r

E LEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG

OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
WASCHMASCH I NEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
AruG, USW

LEUCHTEN

RUNOFUNK., FERNSEH. U.
PHONOTECHN. GERAETEN

Tq.JSIKINSTRUMENTEfl,
ruSIXALIEN

NAEH. U. STRICKMSCHINEN

103,9 109,1 87,1

I34 EINZELHANDEL MIT

108.A 10a.1 97,5

112,3 102.1 99,6

110,0 106.1 9A,2

92,3 92.9 A4,3

102.4 1 00,8 9a . a

9A,O 90.3 87,7

s8.o ro3,7 a6,a

AUSGABE 1979.

46,6 93,2

ER2EUGN,, ruSIKIilSTRUM.

402,7 1 01 ,6

101 ,O 91 ,9

102, 1 96, 4

84,4 95,1

104.2 100,7

a2,1 77 ,O

45.2 99.4

92 ,.2

69, 6

77,1

100,5

73,6

84.O

97,4

94,7

96, 5

78,6

104,4

77,9

a3 ,7

91 , O

E LEK TROTECHN

103 ,2

105,3

103, I

102. 6

92 ,4

464

72,4 76,O

USW

434

434

434

434

^3a

431

434

11

t5

1

2

4

5

7
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1 UMSATZEI{TWICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZW€IGEN

1960 ' 1OO

UMSATZ

NUllnaER

OER
SVSTE.
MATIX

1)

W I RTSCHAF TSGL I EOERUNG

EINzELHANOEL MIT IIN}

134

435 15 SAWLERBPIEFMARKEN

436 1 APOTHEKEN

435 61 OROGERIEN U. AE

.36 A LACKEil, FARAEN

43A 11 KRAFTWAGEN

BLUMEN. PFLANZEN

mz.

I 9A5

FEB.

1 985

JA N. /r/n Z

I 985

mz,

1 945

i
I

I

I

I.

i
I

I

I

I

i
I

I

I

I

JAN. /inZ

I 945

PRE I SEN

ELEKTROTECBN. ERZEUGN
ruSIKINSTRUM. USW

.35 11 SCHREIB. U. PAPIERWAREN
SCHUL. U. BUEROAPT.

101,2 97,3 101,5 101.3

435 EINZELHANDEL MIT PAPIERI'I., ORUCKERZEUGNISSEN

99,2 92,7 95,9 82.7

9A,2

EUEROMASCH

85, a

103 3

97.4

97,7

99, 4

123,5

r05.1

139,!

10a,4

78, A

42,2

75,9

85,3

7A,9

111.2

aa,7

USW

106,6

108.7

a2.a

65, 5

81,6

34,9

74,2

42. 3

ao. 5

83,5

12Ä.9

81 ,5

91

91

435 1 SCHREIB. U. PAPIERW.
SCHUL. U. BUEROART.;SW

435 41 BUECHERN, FACH
ZEITSCHRIFTEN

435 {5 UNTERHALTUNGSzEIT.
SCHR I FTEN ZE I TUNGEN

435 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN
ZE I TUNGEN

435 5 BUEROMASCHINEN U.
-MOEBELN, ORG. MITTELN

435 PAPIERW,, ORUCKERzEUG.
NISSEN. BUEROMASCH.

436 65 FEIilSEtFEN, REINIGUNGS
MITTELN, BUERSTENW,

!36 6 OROGERIEARTIXELN,
PEINIGUNGSMITTELN

435 PHARMAZEUT., KOSMET. U

MEOIZ!N. ERZEUGN. USW 122,O

97,A 96,7 96.8

99, 9 93. O 97 .4

116,4 103,1 112,9

103,a 95,4 101,0

122,7 116,6 130,9

105,1 94,9 104.4

435 EINZELHANOEL MIT PHARMAZEUT'

1?1 .3 123,5 125.7

123,2 112,9 113.2

128,7 124,1 121,3

95.3 a5,5 90,4

a2.9 A1 , 6

a2,0 43, 5

a6,7 a6, A

132.a 116.8

92,7 90.4

KOSMET. U. MECI2IN. ERZEUGN.

109,1 111,9

105,0 108,4

111 ,A 114.3

a4,2 84.6

97, O 87 .4

97,9 69.3

121,7 116,2

437 EINZELHANOEL MIT

129,4 106.4

129,Ä 106.4

438 EINZELHANDEL MIT

153,{ 104,0

117 ,O 43,5

r 50, 9 102, 6

93, 6 Al ,1

1{8,5 100,O

439 EINZELHANDEL MIT

132,3 100.9

147,8 86,6

92.8 A5,7 A6,2

75,1 81,1 46.4

119,0 105,1 107,3

KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN (TANKS]. OH.

111.0 96,3 110,9

111,0 96,3 110.9

FAHRZEUGEN. FAHRZEUGTEILEN U, .REIFEN

113,8 110,5 124,5

103.5 92,O 95,O

1t3,1 109.2 122,5

49, 1 62,9 aO, 6

110.A 107,3 120,7

SONST. WAREN, WAREil VERSCH. ART

101.2 93.4 112,4

93,7 103,1 130.6

436 4 MEOIZIN. U. ORTHOPAEO
ART I KE LN

436 5 KOSMET. ERZEUGN, ,

KOERPEPPF LEGEM ] TTE LN

.27,3

122. t

133,6

95 1

10a,5

1a1,6

79.6

76,6

60.3

100,6

AGENTURT. )

aa.2

aa ,2

81 ,3

65..

103 0

a37 5

437

TANXSTELLEN (ABSATZ IN
E IGEflEM NAMEil }

KRAFT. U. SCHMIERSTOFFEil
ITANKST. OH. AGENTURT. )

117 ,2

117,2

43A I5 KRAFTWAGENTEILEN
U..REIFEN

438 1 KRAFTWAGEN. KRAFTWAGEN
TEILEN U. -R€IFEN

43A 5 ZWEIRAEOERN, ZWEIRAO-
TEILEN U. .REIFEN

438 FAHRZEUGEN.FAHR2EUG-
TEILEN U. .REIFEN

138.7

115,6

137 ,1

74,2

134,5

90, 6

42, 5

90, o

11 .7

a8.1

439 1

439 2

a39 3

ZOOLOG. BEOARF, LEBENOEN
TIEREN SAEMERE IEN

IIAFFEN, MJNITION
JAGO6ERAETEN

117,7

120,4

-8-
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NUtl'rlER
OER
SYSTE -
MAT!(

1l

JAN. /tß2.

1 945

UMSATzENTWICKLUNB It4 EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZ'IEIGEN

i9AO ' 1OO

rn2.

1 945

JAil. /mZ

1 985

mz,

I 9A5

W IRTSCHAF TSGL I EOERUNG

EINZELHANOEL MIT I IN)

439 A WAREN VERSCH. ART

43

UMSA

mz.

1 994

F EB.

I 985

IN PREISEN OES BASISJAHRES

N39 {I FOTO. U. KtNOGERAET..
FOTOTECHN. U. .CHEM.MAT

439 15 SOilST, FE: NreCH, U.
OPTISCHEil EIIZEUGNISSEN

439 4 FEtNMECH.. FOTO. U.
OPTTSCHEN ER2EUGNISSEN

439 5 UHREN, EOELMETALLWAREN
SCHMJCK

439 A1 WAREN VEIISCH. ART
{ OH. NAHRUNGSMI TTEL )

{39 A2 WAREN VERSCH,ART-HAUPTR
NICHI. NAHRUNGSM.

.39 A3 Y{AREN VERSCH. ART,
HAUPTR. NAHRUNGSM.

.39 65 SPORT- U.CAMPINGARTIXELN
IOX. CAMPINGiDEBEL)

.39 6i SPIELWAREN

r39 6 SPIELWAREN- SPORTARTIKELN

439 7 BREN}'/STOFFEN

46.3

i 07.9

91 . O

42, o

a6 .1

85. 4

96,9

125.A

91 .6

139.5

ioa,1

96,1

97.4

r04, o

112.9

ao.9

116,4

85, a

aa,3

79,4

92 ,3

g7 ,9

115.5

118.6

48.3

126 .5

101 .6

109 ,2

109.1

103, 9

114

16,3

94. O

70.4

72.3

74.O

73.4

108.5

94,4

89,1

70 ,2

81 ,1

99.4

90.8

86.9

112.6

102,O

88 ,3

123 7

oo,

77 ,7

81 ,2

99,1

a3, 7

76,9

75, O

7A,B

74,8

?1,O

109 .7

120 ,8

93,4

81 .1

81 ,7

aa.1

95 ,7

76,4

109,6

al , o

79.6

69.9

g1 ,7

?7,6

97 ,7

105, O

?7,A

tlo.5

49. 5

94,3

91 ,2

91 , O

94. A

70. 3

90,2

73, O

66, O

62,A

64 ,9

64,1

81 ,7

42,6

61 ,3

91 .6

76,1

59,1

59,2

76 ,l

8t .1

74.7

77,O

69.1

68,9

79,5

75, 9

a5,1

49, 2

76,6

107,A

86 ,0

65.3

65, 6

83,8

88,4

439 9I SONST. WAREN, ANG
(OH. GEBRAUCHTWAREN, ANG)

{39 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG

439 9 SOilST, WAREN, ANG

439 SONST. WAFIEN, WAREN

VERSCH. ART

E INZELHANOEL
(OH. AGEilTURTANXSTELLETT I

70.1 76. O

94,3 98 ,8

95, 3 103,8

-9-
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2 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH ERSCHEINUNGSFORMEN

r9BO . ,rOO

UMSAT2

ERSCHE T NUNGSFORM

SUPERMAEPK TE

LAOENGESCHAEFTE ANOERER AR.r

LAOENGESCBAEFTE ZUSAi/N4EN

!n z.

i 981

FEB.

1 985

in z.

t:::

JAft, /in2,

r 945

95 107. O 79 ,2

79,4

101 .1

158.4

43,1

97 ,7

71 . O

114,5

126,9

95. A

49,4

94 ,2

i08.9

95,6

95 ,3

457AII€ULANTER HANOEL

VERSANOHANOE L

MIT WAREN VERSCHIEOENER ART

MIT FACH. OOER SPEZIALSORTIMENT

VERSAI{OHAI{OEL ZUSAMIEN

STATTONAERER E INZELHANDEL

LAOE NGESCHAEF TE

WÄREilHAEUSER

121 ,2

102,1

114,O

113,7

to{,9

t 10 3

91 ,7

9r ,5

9t .5

a2

121

195

92

ao,4

lt9.t

i53,3

104,4

110,7

104.4

130,9

140, !

110,5

113.3

113.4

95. O

93. 5

94,4

85,9

r09.5

173. 3

91 ,0

110,6

?9.1

121.1

134.8

101 .1

99,2

103.3

115,5

104,5

103,8

V EPBR AUCHERMER X T E

KAUFHAEUSER

UEBRI6E LAOENGESCHAEFTE MI'
WAREN VERSCHIEOENER ART

UEBRI6E LAOENGESCHAEFTE MIT
SOflSTIGEN WAFIEil 1 )

ANOERE SB. LEBENSMITTELMAERXTE
IOH. FR!SCHWARENI

UEBRIGE NAHRUNGS.UNO GENUSS-
M I TTEL 6ESCHAEF TE

121 ,9

97,3

12A,5

149.5

i07,5

110.6

112.4

119,2

112.9

112 ,9

RESTLICHER STATIONAERER
EIN2ELHANOEL

STAT IONAERER € INZELHANOEL
ZUSAMEN

i30,3

11{.9

ERSCHE I ilUNGSFORMEN I NSGESAMT 1t4.6

t I WIRTSCH FTSI'I{TERMUPPE 
'39 

9 OER SYSTEMTIX OER WIPTSCHAFTSZWEIGE,AUSGAAE r979
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NUTffER
DER

SYSTE -
MATIK

1)

3 UMSATZENTWICKLUNG IM EIA/ZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTS2WEIGEN

PRO ZE NT

VERAENOERUNG OER UMSATZWERTE

mz. a5 uNo
FEB.85

GE GE NUEBER
mz. 84 UND

FEB.84

mz. 1945

GE GENUEBER

I
I 984 | FEB

I

JAN, /mZ, 85

GEGENUEBER

JAN, /mZ. A4

mz. a5

GEGENU€BER

mz. a4

,;;,r;;: ;;
GE GE NU EB ER

JAN, /WZ. 84

IN PREISEN DES BASISJAHRES
1gao = lOO

WIRTSCHAF TSGL I EOERUNG

EINZELHANDEL MIT ( IN)

432 72 TEPPJCHEN

1 945

IN JEWEILIGEN PREISEN I

I

431 11 NAHRUNGSM., GETRAENKEN
USW IOH. REFORW. ), OAS

REFORIV}IAREN

NAHRUNGSMI TTELN, GETRAEN -

KEN, TABAKWAREN, OAS

MILCH. FETTWAREN. EIERN

F ISCHEN, F ISCHERZEUGNIS.
SEN

WILD. GEFLUEGEL

SUESSWARE N

KAFFEE, TEE, KAKAO

F LE I SCH, F LE I SCHWAREN

BROT, KONOITORWAREN

K AR TOF F E LN , GEWESE , OBSi

SONST. NAHRUNGSMITTELN

NAHRUNGSMITTELN

WElN, SPIRITUOSEN

B]ER, ALKOHOLFR.
GE TRAENXEN

GETRAENKEN

TABAKYJAREN

NABRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN TABAKWAREN

431 EINZELHANOEL MIT NAHRUNGSI{ITTELN

12,9 -2.O

6,7 -8.5

12,8 -2 0

5.1 -18,5

GETRAENKEN

o.!

-6,O

c.4

TABAKWAREN

-2,O

-12,O

-19.4

-r,5

-3,O

10,9

-3.6

4,7

-1.5

LEOERWAREN

5,6

o,1

6,1

4,?

9,2

431 15

431 1

431 41

431 42

431

431

431

431

431

431

431

431

431

431

12,5

21 9

-2.6

1,5

-4 A

2,?

-3.2

-3.6

-7,1

-4.2

4.3

-0.2

-6,5

-o.2

14.6

-2,6

o.6

12 a

-4,4

2,3

-4.6

-2.6

-o.1

-7 .1

o.a

o,1

24

1,4

4,8

Ä3

44

45

45

47

48

49

61

65

2,1

4.3

1.5

2.9

-3,i

-3.4

-4,8

?.2

15,O

.4.O

?.4

-?,1

-o,1

SCHUHEN

2,9

2.2

4.5

3,4

o.1

4.O

-o, 3

-2,6

-10,7

1,1

4.9

2.6

3,O

2,1

1,5

10.6

a31 6

431 9

431

36

51

6,6

3.1

3,O

2,3

6,5

11 .7

4.1

24,6

11.3

7,4

51 ,6

2?.Ä

34,1

25.3

-3,7

-14,2

22,4

-13,2

432 EINZELHANDEL MIT TEXTILIEN, BEKLEIDUNE

7.8 ?7.4 a.2

432

132

432

432

1 TEXTILIEN.AEKLEIOUNG,OAS

2 METERWARE F. BEKLEIOUNG
U. WAESCHE

31 OBERBEKLEIDUNG, OAS

33 HERFENOBERBEKLE IOUNG

35 OAMENOBEPBEKLE IOUNG

14,3

48.!

Ä6,4

51 .6

432 37 BEXLEIOUNG U. ZUBEHOER
F. KINOEP U. SAEUGL.

432 3 OAEPBEKLEIOG., KINO
SAEUGL. BEXLEIOG.

432 41 PULLOV. , HERRENWAESCHE

OAMENBLUSEN USW

432 71 GARDINEN,
OEKORAT I ONSSTOF F

432 !5 DAMENWAESCHE, MIEOERWAREN

432 4A KOPFAEDECKUNGEN, SCH IRMEN

432 5 KUERSCHNERWAREN

432 4 WAESCHE U. BEKLEIOGS.
ZUBEH. F. HERR. U. OAMEN USW

432 51 KURZWAREN, SCHNEIOEREI
BEOARF

432 55 HANOARBEITEN,
HANDARBE I TSBEOARF

432 5 XURZT,IAREN, SCHNEIDEREI-
BEOARF, HANOARAEITEN

4.3

3.1

3,4

-1,8

-9 a

- 11 -
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NUIWER
OER
SYSTE -

MATIK
1)

3 UMSATZENTWICKLUI{G IM EIilZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEI{

PROZENT

VERAENOERUNG OER UMSATZT{ERTE

mz. 1945

GEGENUEBER

inz. 65 uNo
FEB, A5

GE GENUEBER
!tz, a4 UND

FEB.84

JAN, /lvRZ. a5

GEGENUEBER

JAN. /iiRZ, 8{

iß z. a5

GEGENUEBER

i&2. a4

JAN. /mZ. A5

GEGENUEBER

JAN. /m2. A{

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

W I RTSCHAF TSGL I EOERUNG

EINZELHANDEL MIT ( IN)

mz 1944

1,3

2,9

5,Ä

2.9

3.O

2.1

2.9

6,5

10,9

-5.3

10,3

-8.1

6,7

-2,7

19 4

o,7

1C,O

3.6

-o,6

FEB 1 945

IN JEWEILIGEil PREISEN

21 ,3

{1 5

If! PREISEN OES BASISJAHRES
tgao ' 100

432 7 HEIM. U, HAUSTEXTIL.
BOOENBELAEGEN. BETTW;REN

432 74 BETTWAREN

432 77 HAUS- U. iISCHWAESCHE

432 AI SCHUHEN

432 8 SCHUHEN, LEDERWAREN

433 4 IVOEBELN IOB.BUEROMOEBEL)

432 73 AOOENBELAEGEN
( OH. TEPP I CHE )

433 51 ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPP ICHEi\, MJENZEN

.33 54 KUNSTGEGENSTAENDEN. BIL
OERN IOH.ANTIQUIlAET. )

433 57 KUNSTGEWERBL
ER ZEUGN I SSEN

!33 5 ANTIQUITAET,, XUNST
GEGENSfAENDEN U, AE

433 6 GALANTERIEWAREN,
GESCHENKART I KELN

17,2 -1,5

-o,! -7,8

-6.4 4,?

3,1 -5.O

5S,3 -2,1

34,1 - 4.9

56,7 -2,a

39,1 -O,1

433 EINZELHANDEL MIT EINR.GEGENSTAENOEN

13,3 -9.7

35.4 -9.4

14,7 -4.8

1,1

-7,1

4,1

-4,5

6,3

1.O

5.a

3.O

E L EX TFOTECHN

-8.5

o,7

-4,5

4,2

-3,4

-o,8

-o,1

-o, a

4,3

usw )

-6.5

-12,2

4.1

o.{

4.6

2,1

2.5

432 A5 LEOER- U. TAESCHNERWAREN
I OH. SCHUHE )

432 TEXTILIEN,BEKLEIOUNG
SCHUHEN, LEDERWAREN

433 11 METALL. U. KUNSTSTOFF
WAREN. OAS

433 13 KLEINE ISENW.,WERKZEUGEN
BAUARTIKELN U. AE.

433 I5 HAUSRAT A. MEIALL U

KUNSTSTOFF, ANG

433 17 SCHNEItrAREN. BESTECKEN
U. AE.

433 1 METALL. U. KUNSTSTOFF-
WAREN, AN6

{33 3 FEINKERAMIX U. GLASWAREN
F. O. BAUSHALT

(oH

o,a

10,4

-7.4

-9,3

-3,9

-9.2

20615 I

-9.4

42.4

-2.1

i,0

-o.2

1.1

-1,6

1,3

-9.9

-18 9

29,1

47 ,O

20,0

65.2

-3,O

-1O,3

-24,6

1A,O

65, O

-4.4

12.1

26,3

-6.4433 7 TAPETEN

L EUCHTE N

{33 A INSTALL. BEOARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG

!33 9 HOLZW.. ANG. KORB- U.
FLECHM.. (INDERWAGEN

433 E INR. GEGENSTAENDEN
IOH. E!EKTROTECHN. USW}

{34

434

1 1 ELEKTROTECHN.
ERZEU6NISSEN. ANG

15 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN
WASCHMASCH I NEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN
ANG, USW

434 1

134 2

434 4

43A a

43Ä 7

MJSIKINSIRUM.

5,2

2,3

o,7

-1,7

,.3

-6.5

5.3 19,3 -A,2

434 EIflZELHANOEL MIT ELEKTROTECHN. ERZEUGN.

-7,1

USW

1,O

-o.8

3,5

6.5

-1Ä 2

RL]NOFUNK., FERNSEH. U

PHONOTECHN. GERAETEN

MJSIXINSTRUMEflTEN
MJSIKALIEN

11,5

12 ,4

3,6

11,6

t,5

2,5

o,4

o.3

o,6

5.6NAEH. U. STRICXMASCHINEN

-12-
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3 UMSATZENTT{ICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

PRO ZENT

VERAENOERUNG OER UMSATZWERTE

NUWER
OER

SYSTE.
MAT IK

r)

W IRTSCHAF TSGL I EDERUNG

EINZELHANOEL MIT ( IN)

43!

435 15 SAWLERBRIEFMARKEN

436 APO THEK EN

436 61 OROGERIEN U. AE

436 A LACKEN FARBEN

437 5

437

mz. a5 uilD
FEB. A5

GEGENUEBER
mz. a4 uNo

FEB. A4

JAN. /mZ. A5

GEGENUEBER

JAN../mZ. a{

i/n z. a5

GEGENUEBER

!R2. A4FEB.1Sa5

IN JEWEILIGEN PRgISEN

-13-

mz. 1994

inz. r 985 JAN. /i/RZ. 85

GEGENUEBER

JAN. /liRZ. A4

I

I

I

I

I

l.

GEGEilUEBER

IN PREISEN OES BASISJAHRES
1gao = loo

ELEXTROTECHN. ERZEUGN
ruSIXINSTRUM. USW

435 11 SCHREIB. U. PAPIERWAREN
SCHUL. U. BUEROART.

2.4 6.2 -1.2 -O.7 3.2

435 EINZELHANOEL MIT PAPIERW., ORUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH.

1.7 a.2 -3.O -r.5 -3,1

o.5

1,8

?,8

1,O

1,4

6,O

o3

2,3

3,2

o,5

"o,2

-17,8

1,7

65

-12,3

3,2

-i1.5

-22. A

-11.7

435 1 SCHREIB- U. PAPIERW.
SCHUL- U. BUEROART. ÜSW

435 41 BUECHERN, FACH
2EITSCHRIFTEN

435'5 UNTERHALTUNGSZEIT.
SCHPIFTEN, ZEITUNGEN

435 { BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN
ZE I TUNGEN

435 6 EUEROMASCHINEN U.
.rcEBELN ORG. M!TTELN

435 PAPIERW., DRUCKERZEUG
NISSEN, BUEROMASCH.

1,1 -0.6 0.?

6,9 -2,1 -\.4

19.7 1,7 2.5

10,2 -1,1 -O.1

r9.5 6,3 5.7

9.5 0,4 0.9

436 EINZELHANOEL MIT PHARMAZEUT., XOSMET. U. MEOIZIN

3,O 2.9 4,8

8.a 1,3 4.5

7,7 A.4 1.1

12,4 -A,2 O.9

436 4 MEOIZIN. U, ORTHOPAED
ART IKELN

435 5 KOSMET. ERZEUGN..
KOERPERPF LEGEM I TTE LN

-o,o

-o.5

6.1

1,2

13.6

3.1

-o.o

-o.6

-?,o

-1,9

4.6

-o,2

2,1

ERZEUGN. USW

-2,5

-3,1

2A

436 65 FEINSEIFEN, REINIGUNGS.
MITTELN BUERSTENW.

435 5 OROGERIEARTIKELN,
REINIGUNGSMITTELN o.9 12,O -O.O 1.2

4.6 3{ I -12,2 -16,6

o.2 5,O 2,3 3.9

437 EINZELHANOEL MIT XRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN ITANKST

436 PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEOIZIN. ERZEUGN. USW

TANKSTELLEN (AASATZ IN
EIGENEM NAMEI}

-4.2

-2.O

AGENTUR T

-13.2

-13,2

-11,3

-3.1

-10,9

-21 ,9

-11 ?

16,5

21 ,O

KPAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURI. )

-9.4 9.a -7.O -4.O

-9,{ 9.4 '1,,O -4.O

43A EINZELHANOEL MIT FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. 'REIFEN

-9,6 33,! -12,a -1O,1

-1,2 3a.4 '3,7 5,5

-9.r 33,7 -11.9 -9,5

-20,7 80,7 '21 ,O '21 ,2

-9.4 34,5 '12.1 '9,4

439 EINZELHANOEL MIT SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART

-11,O 16.7 -7.O -5,9

-18.5 39,1 -15,7 '13,4

438 15 (RAFTWAGENTEILEN
U. -REIFEN

438 1 KRAFTWAGEN, KRAFTWAGEN

TEIL€N U. .PEIFEN

438 5 ZWEIRÄEOERN, ZWEISIAO-
TEILEN U. .REIFEN

43A 11 KRAFIWAGEN

434 FAHhZEUGEN, FAHRZEUG
TEILEN U. -REIFEN

BLUMEN, PFLAN2EN439 1

439 2

{39 3

ZOOLOG. BEOARF- LEBENDEN
TIEREN, SAEMEREIEN

WAFFEN. MJNITION
JAGOGERAETEN

1 }SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979'
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NU?rt{ER
OER
SYSTE.
MTIK

r)

3 UMSATZENTWTCKLUNG IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSzWEIGEN

PRO Z€NT

. " . - . " ;;;;;;;;;;; ;;';;;;;;;;;;;
;;:';;';;-

F€8. A5
6EGENUEBER
mz, 8a uilo

FEB. A{

JAN. /imZ, 85

GEGENUEBER

JAN. /mZ. g4

rnz. a5

GEGENUEBER

mz. a4

inz, 19a5

GEGENUEBER

I

imz. 19a4 | FEB

I

1 945

IN JEWEILIGEN PREISEN

JAN. /rRZ. 85

BEGENUEBER

JAN. /inZ. Aa

I

I

I

I

I

.t
I

.l

I

I

I

I

I

I

W T RTSCHAF TSGL I EOERUNG

EINZELHANOEL MIT { IN)

439 
'1 

FOTO. U, XINOGERAET',
FOTOTECHIi. U. .CHEM.MAT

439 45 SONST. FEINMECH. U.
OPT ISCHEN ER2EUGI'] I SSEN

439 T FEIilMECH., FOTO. U.
OPIISCHEN ERZEUGNISSEN

.39 5 UHREI{, EOELM€TALLWAREN
SCHMJCX

439 Ai WAREtr VERSCH. ART
IOH. NAHRUIIGSMITTEL )

439 82 WAREil VERSCH.ART,HAUPTR
N I GT. NAHRUNGSM,

439 S3 WAREN VERSCH. ART
HAUPTR. NAHRUNGSM

rN PREISEN OES BASISJAHRES
1gao ' 100

439 65 SPORT. U.CAMPINGARTIKELN
lOH. CAMPINGIVOEBEL)

{3S 5i SPIELY{AREN

439 6 SPIELWAREN, SPORTART'KELN

139 7 BRENNSTOFFEN

-7,Ä

6,O

-2.1

-7,5

-2,3

15.1

5.1

3,1

10.4

6.2

11 4

10 7

o.o

15,7

10.1

1{.8

16,5

15.3

16,9

.10.1

33.1

17 ,7

24.1

27,3

x7 _7

345

15,2

18 ,5

-7.O

2.9

-3,O

-o,o

-12,8

-a,a

o,4

6,1

0,8

-14.1

13 I

-2 rO l16

6,3

7,3

-4.5

-3.6

27,3

4,5

2,2

4.8

13.9

-13.3

3.2

3,2

4,7

-2,4

-4,3

-1,8

-2.9

-2,6

-1,3

4,4

-r4.5

2,1

-a,9

o,9

-3,r

-a,o

-3.8

-3,6

-2,7

-1 ,4

6.O

0,6

-15,9

-16,5

.39 91 SONST, WAREN, ANG

IOH. 6EBRAUCHTWAREN. ANG)

439 A WAREN VERSCH. ART

439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG

{39 9 SONST. WAREN, ANG

439 SONST. YJAREN. WAREN

VERSCH. ART

EINZELHANDEL
(OH. A6ENTURTANKSTELLEN I

13
-3,5 -no

1 }SYSTEMATIX OER WTRTSCHAFTSZWEIBE, AUSGABE I979
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UMSATZENTWIC(LUN6 !M EINZELHANDEL I{ACH ERSCHEINUNGSFORMEI{

PRO ZENT

i,flZ. t9A5

GE GE NUEBER

';;:-,;;;-;;---
FE8.1965

GEGENUEBER
ifiz. 19s{ uNo

FEB. 19Aa

ERSCHE I NUNGSFORM

AEULANTEßI HANDEL

SUPERMAERK TE

LAOENGESCHAEFTE ANDERER ART

LAOEilGESCHAEFTE ZUSAffiEil

VERAENDERUNG OER UMSATZIVERTE

I 945

JAN. /i/nZ. 1985

I 9A4

to

2.1

1,7

19 ,7

11.1

12.4

-6.4

-1,8

5,7

-2,9

-2.3

-o_9

-9 3

7

GEGENUEBER

JAN. /iß2, 19A4

:1. ::T I : l:::_::: l:::. _

20 ,7 -12,2

1,9

-3,1

o.o

_1 0

o.3

14,O

-12,4

4,7

'9.5

-2,1

-3,4

_1 1

-6,9

-? ?

-q 5

1.5

o,a

-0 ,5

2,O

15,4

-9 .2

5,O

-4,9

o,5

a,a

- 2,9

-1,1

-o,3

-1 ,0

-0,9

VERSANOHANOE L

MtT WAREN VERSCHIEOENER ART

MIT FACH- OOER SPEZ!ALSORTIMENT

VERSANOHANOE L ZUSAITI\4ET

6,6

2.4

33

STATIONAERER E INZELHANOEL

L AOET{GESCHAEF TE

WAREIlHAEUSEF

SB.WARENHAEUSER

VERBRAUCHERMAERX TE

XAUFHAEUSER

32,Z

2a.A

UEBRIGE LAOENGESCHAEFTE MIT
WAREN VERSCHTEOENER ART

UEBRIGE LAOENGESCHAEFTE MIT
SONS]IGEil WAREN 1 )

72,4

r9.a

23,4

11.5

27 ,B

37.2

12,?

11 .9

12 ,2

21 .O

t9 ,3

4.6

18,1

18,5

AI{OERE SB. LEBENSMI TTELUERKTE
{OH. FR ISCHWAREN }

UEBRIGE ilAHRUNGS-UNO GENUSS-
M I TTE LGE SCHAEF TE

RESTL ICHER STATIONAERER
E INZELHANOEL

STATTONAERER EINZELHAilOEL
2USAWEN

ERSCHE II{UNGSFOIIMEN INSGESAMT

1 I II'IFTSCHAFTSUNTERGFUPPE 
'39 

9 OER SYSTEMATTX OER Y/IRTSCHAFTSZYIEIGE,AUSGABE I979.
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5 ENTWICKLUNG OER BESCHAEFTIGTENZAHL TM EINZELHAilOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

;;;;;;;;;;;;. " 
i VERAENOERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL

OAVON

NUWER
DER
SYSTE.
MATIK

1)

WIRTSCHAF TSGL I EOERUNG

INS-
GESAMT

119,6

a1 .7

TEIL-
zEll'
BE.
S CHAE F

TIGTE

142,6

103,8

I NSGESAMT

mz.
1 944 1 9A5

VOL LBE SCHAEF
TI GTE

TEILZEITBE.
SCHAEF T I GTE

OAVON

1995 GEGENUEBER
mz. I FEB. I
1984 | 1985 I

I I DAVoN

tt
I rNs- | voLL - | TE r LzE rr-
I GEsaMr I BE - | BESCHAEF -

I lscHAEF- lrrcrE
I lrrcrE I

lm z.

1 qao

mz.
1 984

74.4

100.3

94 5

-o.4

84,3

ao, 4 103.6

JAN. /mZ, 19A5
GEGENUEBER

JAN. /mZ. 19Ad

431

431

431

431

431

431

{31

431

431

431

431

431

431

431

431

Ä31

431

Ä31

11

15

1

41

42

43

45

Ä6

Ä7

4a

49

61

65

6

I

-o.5

o,1

-o.5

-5 7

-o,5

1,8

-o,a

-5,7

-o,3

-ß,1

-4.1

-4,9

-o.5

-7.2

-o.3

4,3

-6,1

-5,5

o5

1.9

3,5

15.?

12,7

3,2

27

NAHRUNGSM,, GETRAENKEN
USW (OH. REFORW. ), OAS

REFORWAREN

NABPUNGSMI TTELN, GETRA€N
KEN, TAEIAKWAREN, OAS

MILCH, FETTWAREN. EIERN

F ISCHEN, F ISCHERZEUGNIS
SEN

WI !D, GEFLUEGEL

SUESSWAREN

KAFFEE. TEE, KAKAO

F LE I SCH, F LE I SCBWAREN

BROT, KONOITORWAREN

KARTOFFELN, GEMJESE. OBST

SONST. NAHRUNGSMITTELN

NAHRUNGSMI TTELN

WEIN, SPIRITUOSEN

6IER, ALXOHOLFR.
GETRAENKEN

GETRAENKEN

TABAKWAREN

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TAAAKWAREN

431 EINZELHANOEL MIT NAHRUNGSMITTELN

98,3 100.7 -1,2 -1.O -1.6

14..4 148,6 1.3 2 2 3 I

9a,4 1O1.1 -1,2 -1.O -1.6

72,3 94,1 -10.3 -4,2 -10,5

PRO ZENT

GE TRAENKEN

a,a -10,o

, TABAKWAREN

0,6 0.o

1,3 4.6

c.6 0.1

100,9

94,9

102.3

147 ,9

a4,o

101 3

49. o

122 .8

-o,9

3,O

101

o.4 -a 2 -o,4

6.4 -4.6 -a.3

2.4 4,1 9.6

3.9 0.2 3,7

1,4 -1.4 -O.5

BEKLEIDUNG, SCHUHEN

5,O -A,1 -O.9

2,O -1,7 7,A

o,o -o.2 -2,1

3.3 0.5 4,5

74

-2.2

13

2.7

o.3

1,O

o,3

-o,1

LEOERVIAREN

-2,?

-o,2

,,1

-1,7

o,!

1.3

7.2

2,3

8.r

-6,2

-4,4

1.1

o,2

o.1

4.O

-o.7

-o.2

1Ä_7

6,6

1,7

o.1

6.8

7.O

4.8

6,3

39

42

17,1

14,1

A,?

2.4

1,4

2.O

o,5

-6.4

o.7

-1.8

"2.4

-o.5

-o.7

-3,2

2,9

-o,6

-o,1

-1.6

10.5

a6

98

ao

92

87

94

9B

9?

a8

o,s

o.5

o,1

o,1

-o,8

16.6

2.1

-3,7

-1,6

o,3

8)

a3

a4

47.6

46, 4

57,1

72,1

4,7

-o,5

6.2

3,3

1,2

1.8

1,5

I

132 TEXTILIEN BEKLEIOUNG OAS

432 EINZELHANDEL MTT TEXTILIEN

74,6 95,9 -3.4 -3.4

a

6

a

7

432 31 OBERBEKLEIDUN6, OAS

432 33 HEPRETOBERBE(LEIDUNG

432 35 DAMENOBERAEKLE IOUNG

6!,8

91 ,5

92, O

a9 4

81 ,8

aa,5

42,2

103,4 -3,6

104,2 1,9

99,r -O.8

94,8 0,3

432 2 METERWARE F. BEKLEIOUNG
U. WAESCHE

432 37 BEXLEIOUNG U. ZUBEHOER
F. KINDER U. SAEUGL.

!32 3 OBERBEXLEIOG., KINO
SAEUGL, BEKLE IOG.

432 41 PULLOV.. HERRENWAESCHE
DAMENBLUSEN USW

432 {5 OAMENWAESCHE,MIEDERWAREN

432 {8 XOPFBEOECKUNGEN SCHIRMEN

432 4 WAESCHE U. BEKLEIDGS.
ZUBEB, F , HERR. U. OAreN USW

432 51 KURZWAREN, SCHNEIOEREI
B E OARF

432 55 HANOARBEITEN,
HANDARBE I TSBEOARF

432 5 KURZWAREN, SCHNE IOERE I
BEOARF HANDARBE ITEN

aa.9 a2.2 97.5 o9

109, O

104,O

72 .5

73,5

1A 7

23

I .O

o,3

-5 1

2,8

1,4

-3.0

1.4

6.2 31 3,O -5,O

432 6 KUERSCHNERWAREN

432 71 GARDINEN.
DEKORATIONSSTOFF

-16-
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5 ENIWtCKLUflG OER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINzELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZII'EIEEN

_:::::::: I l:l: VERAENOERUNG OER BESCHAEFTTGTENZABL

NUIiMER
OER
SYSTE.
MATIK

1)

lNs-
GESAMT

0AvoN

volL- ITEIL-
BE- lZErr-
SCHAEF . I BE.
TIGTE ISCHAEF

I T IGTE

I NSGESAMT
VO L LBESCHAEF

TTGTE
TE I LZE lTBE -
SCHAEF T I GTE

DAVON

Z. 1985 GEGENUEBER

I mz. I FEB. I inz.
| 19Ba | 1985 | 19a4

PROZENT

I I oavoN--tt----------------
I rNs- lvoLL- lrErLzErr
lcEsaMrlBE- IBESCHAEF
I lscHAEF-lrrGrE
I lrrcrE I

432 73 BODENBELAEGEN
( OH. TEPP I CHE )

432 74 BETTWAREX

432 77 HAUS- U. TISCHWAESCHE

432 7 HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAE6EN, BETTWAREN

WIRTSCHAF TSGL I EOERUNG

EINZELHANOEL MIT ( IN)

432 72 TEPPICHEN

{32 A1 SCHUHEN

432 A SCHUHEil LEOERYJAREN

433 4 MoEBELN {OH.BUERoTTOEBELI

84.5 -4,8

75,? -a,O

79,3 -11,O

96,9 9.O

80,4 -3,O

101,1 0.3

a2,7 -6,7

99,O -O.4

EINZELHANDEL MIT

94,8 -9.5

138,7 -O 7

a5.7 -6,3

2,5 -4,Ä O,9

-7,4 -6.3 -7,1

-7,O -13.1 -6,6

a.a 1,4 6.0

-1,O -3.3 -1,5

0.6 -1,2 0.3

o,5 -4.3 -4,2

0,6 -2,O O,2

-o.6 -2,4 -1.3

EINR.GEGENSTAENOEN IOH.

-7,2 -10.3 -6,7

7.1 -2.1 6,7

-3.9 -7,7 -3,8

mz 1 985 mz.
1984

i/F
FEB.
1 945

FEB.

i:::

-6.3 a

-13.7 -8

'7,1 -7

12,8 14

.2,3 0

2,3 0

-4.4 1

1,8 I

2.3 0

ELEKTROTECHN

-7,4 -A

4,4 I

-9 5 -A

JAN. /i/RZ. 19S5
GE GE NUEBER

iil:1T1: i??i.
1 900

T32 A5 LEOER. U. TAESCHNERWAREN
( OH. SCHUHE )

85, 4

77,2

77,4

79,1

96,5

71,2

94,O

90. o

45. 7

77,4

76,4

a7 ,9

78,6

93,6

69. O

84,4

433

44, o

116,1

5

I

7

3

A

9

o

Ä

USW )

6

4

3

-5,3

-2,1

-6,7

-o,3

-o,9

-o, i

26

9.7

4.0

-1,1

-6.1

-1 I

5.5

3.3

A,7

4,0

3,6

1,5

9,3

A,?

2,O

96

-1,7

11,3

-2,6 -3,O

14.1

-4,9

-1,1

1,8

o,5

24

-4,5

o.5

-2,5

-4,O

-o,1

-8.1

A32 TEXTILIEN BEKLEIDUNG
SCHUHEN, LEOERWAREN

A33 11 METALL. U. KUNSTSTOFF
WAREN, OAS

433 1 3 KLEINEISENW.,WERKZEUGEN
EAUARTIKELN U. AE.

433 15 HAUSRAT A. METALL U

KUNSTSTOFF, ANG

433 17 SCHNEIDWAREN. BESTECKEN
U. AE.

433 T METALL- U. KUNSTSTOFF
WAREN, ANG

433 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F.D. HAUSHALT

a6 .7

121 ,6

99,5

96,9

91 ,2

96.9
433 51 ANTIQUITAETEN, ANTlKEN

TEPPICHEN, WEN2EN

9A ,1

89.1

94.4

102.A

99.1

101 8

-5,8

-1.O

-?,4

-11.O

-3,2

27 ,5

-1 ,3

-17 -

o.7

3.1

2,5

-1 4

-6,4

-o,8

-3,1

11.5

-o.6

2.7

-o.9

3,7

-a,2

-1,3

o,3

10,o

11,9

-2.O

4,7

3,6

1,5

4.5

-12,7

1.O

433 5' KUNSTGEGENSTAENOEN, BtL
DERN (OH,ANTIQUITAET. )

433 57 KUNSTGEWERBL.
ER ZEUGN I SSEN

433 5 ANT]QUITAE]'. KUNST
GEGENSTAENOEN U. AE

433 6 GALANTERIEWAREN,
GESCHENKART I KELN

109,5

aa,7

87 _1

a1 ,1

100.5

-3,4

39,5

-2,2

-a.3

-4,5

111,8

59,5

90.6

39

-o,g

2,2

o,2

-3,5

-2 5

-o,2

1 ,7

o,4

-2 5

3,?

4,6

1,3

7

-3,3

t,a

-o.9

-2,4

Ä33 7 TAPETEN

434 2 LEUCHTEN

-2 3

!33 A INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEIzUNG

433 9 HOLZW., ANG, KORB. U'
FLECHM. KINOERWAGEN

433 EINR.GEGEflSTAENOEN
(OH. ELEKTRO]ECHN. USW)

434 T1 ELEXTROTECHN.
ER2EUGNISSEN- ANG

434 15 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN
WASCHMASCH T NEt{

A34 1 ELEKTROTECHil. ERZEUGN'
AN6, USW

91 ,6

101 ,4

9{.5

81 , O

90.6

99,6 -3,9

EINZELHANOEL ilIT

103,9 3,5

113,1 3,7

106,8 3,6

99,3 -4,2

9A.9 -3,9

-o,? -4,6 -1,2

ELEKTFOTECHN. ERZEUGN.

7,5 .,2 
.".

o,4 2,9 -O,5

5,1 4,5 5,3

-2,O -9,5 -4,4

-2 1 -3.9 -2.1

-1.9 0,4

MJSIX INSTRUM. USW

-2,7 Ä,1

7,O 4,6

o,3 4,2

7,7 2,7

-a,o -2,1

91,4

434

89.1

98,9

92,O

89. 1

.34 4 RUNOFUiI(., F€RNSEH- U.
PHONOTECHN.6ERAETEN

1 )SYSTEMATIK DER WTRTSCHAFTSZWEI6E, AUSGABE 1979



5 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTTGTENZAHL IM EINZELHANOEL TJACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

BESCHAEF T I GTE VERAENOERUNG OER BESCHAEFTiGTENZAHL

?i:::
INS.
GESAMT

VOLL.
BE -
SCHAEF
TIGTE

IrEIL-
lzErr-
IBE -

I ScHAEF

I rrcrE

^nz, 
1985

198O ' 1OO

INS.
GESAMT

;;.:--
BE -
SCHAEF

::t:.
WIRTSCHAFTSGL IEDERUNG

EINZELHANOEL MIT I INI

OAVON OAVON

NUWER
OER
SYSTE.
MATIK

1)

INSGESAMT TE IL2E I T.
BESCHAEF.
TIGTE

mz.

VOLLAESCHAEF.
TIGTE

TE I LZE ITBE-
SCHAEF T I GTE

1985 GEGENUEBER
mz, I FEB. I

1984 | 19S5 |

mz,
I 984

FEB.
1 945

JAN, /imz. 19A5
GEGEI'IUEBER

JAN. /mZ, t9B4
mz.
I 984

FEB.
I 985

436 65 FEINSEIFEN. RE]NIGUNGS
MITTELN, BUERSTENW,

436 6

436 a

435

OROGER I EART I KE LN ,

REINI6UN6SMITTELN

PHARMAZEUT. , KOSMET. U.
MEOIZIN. ERzEUGN. USW

a6,o

43, I

100,1

81,4 -?,9 -2,4

71,2 -9,1 -3,4

97.9 -2,1 -O.4

EINZELHANDEL MIT PAPIERW..

105.4 -O,1 0,2

103,3 -O,5 0,2

96.1 -O,5 -O.9

100.9 2,3 2.9

97,1 0.1 -O.1

119,9 2,A 3.a

100,6 0.3 0.5

EINZELHANDEL MIT PHARMAZEUT

112,5 1,7 0.4

91,9 -1.7 0.ö

134,7 -1.2 -2.5

91 _6 1_O O.9

.:::::11,

o.1 -1,4 -9.4 -5,1

-9,1 -1,8 -9.2 -7,7

-1,9 -O,3 -3,O -O.7

DRUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH.

-0,6 -o,2 0,6 1.O

-o,1 -o,2 -1,O O,7

-o,4 -1.1 -O,9 -O.1

3.1 3,2 r.0 2,3

o,. -o.? -o.5 o,2

1.8 2,4 7 0 8.a

o.5 0,3 -o,2 1,O

., KOSMET. U. MEDIZIN. ERZEUGN

1,3 0,3 2.4 0,7

1,5 -1,1 -8,4 2,6

-7,7 -1,9 12,1 -3,5

'o,1 0.9 3.2 r.0

90,9 0,9 0,8 -O,1 0.A 2,9 0,9

a4.o -2,5 3,o -4.5 0.5 3,2 10,7

109,1 1.1 0,3 0,1 0,1 3,O O,5

EINZELHANOEL MIT KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN ITAN(ST. OH.

11!,8 3,5 '2,A '1,2 -5,O 15,9 2.6

114,8 3,5 -2,A -1,2 -5,O 15,9 2.6

EINZELHANDEL MIT FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN

93,9 -O,8 0,2 -O,8 0,3 -1,O -O.a

107,6 -A,1 -?,2 -4,5 -1,9 -2,2 -3,5

96.2 -1,1 0,O -1,1 0.1 -1,3 -t,O

72,9 -6,2 I,1 -6,5 2,4 -5,4 -3.2

93,O -1,3 0,1 -1.3 0,2 -1,7 -1.3

EINZELHANDEL MIT SONST. WAREN. WAREN VERSCH. ART

106,7 1.9 3,7 O,4 2,7 5,O 5.A

434 5

434 7

434

435

435

435

435

435

435 4

435 6

435

85. !

10 ,9

so4

a7,1

70, a

aa,7

435

85.5

85,3

93,4

49.7

92,6

100 .7

91 .7

436

109. 3

aa,1

43.2

83.6

43, 9

437

a5.a

45, I

43A

6a,9

47, o

a8. a

aa. 3

439

91 ,4

-1,8

-7,2

-2 0

-o.3

-o, 5

o,3

o,o

o.2

o.2

-o,1

usw

-o. 4

-o.2

-o. 8

-o,9

-4,7

-1,1

1,2

8,7

19

o.6

o,4

o.7

o,2

o9

o.2

o,8

2,4

1_1

1,O

3,6

o.6

2,A

1,O

2,5

1,1

1,3

9,4

2,7

o.9

o,6

1 .O

o.2

5.3

o,3

2,6

-7,3

1,6

1,4

1,3

3,4

15,7

I 6.7

4,2

!,6

ruSIKINSTRUMENTEN
ruSIXAL IEN

ELEKTROTECHN. ERZEU6N
ruSIKINSTRUM. USW

11 SCHREIB. U. PAPIERWAREN
SCHUL- U. BUEROART.

NAEH. U, STRICKMASCHINEN

15 SAWLERBR IEFMARKEN

1 SCHREIA- U. PAPIEPW.,
SCHUL. U. BUEROART. USW

41 BUECHERN, FACH-
ZE ITSCHR IFTEN

45 UNTEPHALTUNGSZEIT'
SCHRIFTEN ZEITUNGEN

BUECHERN. ZElTSCHRIFTEN
2E I TUNGEN

BUEROMASCH INEN U.
-IUOEBELN, ORG. MITTELN

PAPIERW., ORUCKERZEUG
NISSEN, BUEROMASCH.

92 .7

91

94

93

94

103

9a

104

103

100

85

49, 3

90, o

69, 3

48. 6

436 1

436 4

!36 5

436 51

APOTHE KEN

OROGEFIIEN U. AE

MEDIZIN. U. ORTHOPAEO
ART I KELN

KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPF LEGEMI TTELN

LACKEN, FARBEN

434 '1 KRAFTWAGEN

437 5

437

TANKSTELLEN (ABSATZ IN
E]GEilEM NAMEN)

XRAFT. U. SCHMIERSTOFFEN
ITANKST. OH. AGENTURT. ) 93, O

-o,2

'2.4

o,9

AGENTURT, )

6,6

6,6

438 15 XRAFMA6ENTEILEN
U. -RE IFEN

43A 1 XRAFTWAGEN, KRAFTWAGEil.
TETLEN U. -PEIFEN

434 5 ZWElRAEDERN, ZWEIRAO
TEILEN U. .REIFEN

434 FAHRZEUGEN,FAHRZEUG
TEILEN U. .REIFEN

439 1 BLUMEN, PFLANZEN

-18-
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5 ENTWICXLUNG OER BESCHAEFTIGTEITZAHL IM EITI2ELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

_:::::i:: I I :t: VERAENOERUilG OER BESCHAEFTIGTENZAHL

DAVON DAVON

NUWER
OER
SYSTE.
MATIK

1)

IilS.
GESAMT

I orvon
t--------------
lvoLL- IrEIL-
IBE- | zErr-
I SCHAEF - | BE -

ITTGTE lscHAEF
I lrlcrE

I NSGESAMT INS.
G€SAMT

VOLL'
BE.
SCHAEF

I t:t: .

TE I LZE IT
BE SCH AE F

T IGTE

JAN. /lvRZ. 1985
GEGENUEBER

lil:1T1:.i?li.

W I RTSCHAF TSGL I EDERUNG

EINZELHANOEL !]IT I IN}

439 51 SPIELWAREN

43S 6 SPIELWAREN SPORTARTIKELN

439 7 BRENNSTOFFEN

VOLLBESCHAEF.
TIGTE

TEILZEITBE.
SCHA€F T I GTE

EZ.
1 SA{

FEB.
1 945

mz.
1 944

FEB.
1 985

mz.
1 944

FEE.
1 985

101 7

89.2

49,5

94,5

a6, o

93,2

90,2

79 ,3

ao, o

114.1

a1 ,3

93,1

aa,5

92 .4

1 983

1o? ,5

aa. o

a7.2

88.4

47,2

91 ,2

75. O

49, a

76.6

115.2

83.4

44.5

84,5

81 .1

a9a

102. 5

95,2

111.6

aÄ ,2

aa.4

91 ,2

, 09,5

91 ,1

112.3

135,8

143,2

100.5

-o.3

-5.8

-1.8

-o,1

-4.2

o.o

-1,7

o,4

12,4

1.6

3.5

-o.5

-19-

-3.1

-3.4

-2,3

-1,5

-o,!

-o,a

-o.4

1?,2

1,2

-2.?

o4

1.1

-9, 4

-1,3

2,6

1,4

o.4

2.5

o,7

4.5

2,4

'9 ,7

5,O

oa

-3.4

2,1

4.3

-2,O

1? ,1

2,4

24,4

23,4

1,O

3,4

2,O

3.1

2,2

-1,2

2,7

1,O

o,1

6.5

1,1

o.5

-o.o

2,6

o,7

o_1

-1,2

-1.O

-1,2

-o,2

-3,2

o,3

1.6

-2,4

5,8

-o,1

-o,4

-o.3

-o,2

-4,1

o,1

-3,1

'2,4

-1,6

-1.9

-1,8

1,1

-3,O

-1,o

-3.4

-3.6

2

6.6

9.5

-4,6

5.1

10,3

-5,4

3.1

2,8

-o,7

8,4

2,O

10,1

10 ,7

t.o

i/R z.

r gao

99 .7 o.4 3,3 -O.5

PRO Z ENT

2,7
439 2 2OOLOG. BEOARF, LEBENOEN

TIEREN, SAEMEREIEN

439 3 WAFFEN, MJNITION
JAGOGERAE TEN

439 41 FOTO. U. XINOGERAET.
FOTOTECHN. U. -a*a".rO'

439 45 SONST. FEINMECH. U.
OPTISCHEN ERZEUGN ISSEN

439 4 FEINMECH,. FOTO- U.
OPTTSCHEil ERZEUGN ISSEN

439 5 UHREN, EOELMETALLWAREN
SCHWCK

1.4

o,3

o,2

o.a

2,1

, ,2

3.6

o,8

7.5

2,5

12

2,1

o,1

439 55 SPORT' U.CAW!NGARTIKELN
(OH. CAMPINGrcEBEL )

A39 8I WAREN VERSCH. ART
1OH. NAHRUNGSM] TTEL )

{39 62 WAREN VERSCH.ART.HAUPTR
N ICHT- NAHRUNGSM.

439 A3 WAREN VERSCH. ART
HAUPTR. NAHRUNGSM

439 A WAREN VERSCH. ART

439 91 SONST. WAREN, ANG

I OH. GEAPAUCHTWAREN ANG )

439 95 6EBRAUCHTWAREN, AN6

!39 9 SONST. WAREN, ANG

439 SONSI. WAREN, WAREN

VERSCH. ART

43 E I NZ E LHANOE L
(OH. AGENTURTANKSTELLEN )

1 )SYSTEMATTK OEII WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979



6

74,6

1a1 .7

141 ,8

a6,7

108,1

95.2

110.O

119.O

91 .3

9?,6

101 ,3

93, O

92.4

oavoil

1 965

I NSGESAMT

ENTWICKLUNG OEFI BESCHAEFTIGTENZAHL IM ETNzELHANOEL
NÄCH ERSCHE I NUNGSFORMEN

?::::i:: I l:l: VERAENDERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL

ERSCHE I NUNGSF ORM

AIvE}ULANTER HANOEL

SUPERMAERK TE

LADENGESCHAEFTE ANDEPER ART

LADENGESCHAEFTE ZUSAWEN

INS.
GESAMT

90,6

a2, I

a7,5

VOLL. ITEIL.
BE- | zerr-
scxrer-|se-
TI GTE I SCHAEF

ITIGTE

OAVON

VOLLBESCHAEF.
TIGTE

TEILZEITBE.
SCHAEF T I GTE

BE -
SCHAEF
TIGTE

TEILZEIT-
BESCHAEF.
TIGTE

JAN, /mZ. 1985
GEGE NUEBER

JAN, /tfr2. 198a

GESAMT

o.2

3.8

1,2

1.9

-4,8

-6.4

0,5

4.9

-1,7

-o,9

-0,a

2,7

-o,6

OAVON

1.8

mz.

a qao

mz.
::::

FEB.

i:::

1985 GEGENUEBER
mz. I pee. 

I

ieaa I igss I

mz.
I 944

FEB.
1 945

95,O 90,3 102,O

a3

7?,6

142.1

135. 1

77 ,1

108, 5

79,6

111.3

118.1

49,?

aa, o

69.3

96, O

a9 .7

a9_ 4

141 ,4

45, o

110 3

4,8

3,O

1A

-5.1

-9,9

14.O

8.1

a.o

-1,8

-1,?

-o,a

2,4

-o,6

-o 5

2,6

-?,9

o6

?.1

1,5

o.6

o.a

1.4

-o.7

11,1

-2,9

o,3

o.4

o.7

o,6

o,5

o.7

1,2

2.a

-5,4

2.O

11.2

-8,2

5.2

-1,6

1,5

5.4

-2,O

o

4

2

3.1

1.3

1.3

-2,9

4.2

24.1

17.4

-o.1

10.6

-1.2

1.3

o.7

1.O

10

oo

2,6

o6

-1.2

-o.1

7,2

-6.1

-o.7

-2,3

-o,2

o,1

-0,1

o,o

o.9

o,1

o_1

22

5.7

2.7

26

2.3

15.4

-12,4

r5,o

-1.O

-o,6

5.2

-2,1

-1,6

PROZENT

1.3

4,O

1.O

4,2

25,9

34,O

-1,2

10.2

o,a

1.O

VERSANOHANDE L

MII WAREN VERSCHIEOENEP ART

MIT FACH. OOER SPE2 IALSORTIMENT

VERSANOHANDEL ZUSAWEN

STAT IONAERER E INZELHANDEL

L AOE NGE SCHAEF TE

WARE NHAEUSER

SB.WARENBAEUSER

VERBRAUCHERMAERK TE

KAUFHAEUSER

UEBRIGE LADENGESCHAEFTE MIT
WAREN VERSCHIEOENER ART

UEBR]GE LAOENGESCHAEFTE MIf
SONSTIGEN WAREN 1 )

81 , a

101,O

150.5

111,3

147 .3

151 ,8

10a.1

119.7

99, 6

117,7

100,3

100 5

14,1

o,3

-3,1

-o,9

-o,?

-o,2

-o,2

-o .2

ANOERE SB. LEBENSMITTELMAERKTE
IOH. FRISCHWAREN)

UEBRIGE NAHRUNGS.UNO GENUSS
MI TTELGESCHAEFTE

RESTLICHER STATIONAERER
E INZ€LHANOEL

STAT IONAERER E INZELHANOEL
Z U SArü!,lE N

ERSCHE INUNGSFOEMEA INSGESAMT

1 ) V{IRTSCHAFTSUNTERGRUPPE 439 9 OER SYSTEMATIX OER WIRTSCHAFTSZWEIGE,AUSGABE 1979,

-20-



UMSATZEilTWICKLUNG IU EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSI(LASSEN UNO UMSATZGROESSENKLASSEN
MAERZ 19a5 GEGENUEBER MAERz 1964

PROZEilT

VERAENDERUNG DER UMSATZWERTE

YrTil::T::.YtL:i:::::Y:i:11:l.Y?l ::: ?ll.:::.?YNUWER
OER
SYSTE.
MATIK

1l

WIRTSCHAFTSKLASSE

EINZELHANOEL MIT IIN)

250 000

BIS UNTER

500 000

500 000

BIS UNTER

t.::: :::

1 000 000

gIS UNTER

s ooo ooo

5 000 000

UND MEHR

431 EINZELHANOEL MIT NABRUNGSM!TTELN

-6.4 -5,5

-8,6 -O,1

13 6 -6.7

1,5

-o,1

23 .5

431

431

431

431

431

431

431

431

431

431

431

43.

431

a31

432 71 GAROINEN,
DEKORAT IONSSTOFF

432 60 KUERSCBNERWAREN

432 72 TEPPICHEN

-o,7

54.A

-16,6

-23,1

7.A

7,7

26,6

T33 EINZELHANOEL MIT

-o,4

-21 .6

1,8

-4,6

6.a

-13.3

6,6

5,O

E I NR. GEGENSTAENOEN

4,5

-5.8

GETRAENKEN TABAKWAREN

-1,2

-1,2

-o.a

o.a

13 4

o,3

3,1

5,O

0,5

-a,8

31 ,8

-5.O

-16,9

'5,7

-4 ,2

7.5

E L EK TRO T€ CHN

-10.2

11 NAHRUNGSM., GETRAENKEN
USIT (OH. REFORW. ) , OAS

t 5 REFORWAREN

41 MILCH FETTWAREN, EIERN

42 F ISCHEN, FISCHER2EUGNIS'
SEN

43 W]LO, GEFLUEGEL

44 SUESSWAREN

45 XAFFEE, TEE, KAKAO

46 FLEISCA, FLEISCHWAREN

47 BRCT, KONOITORWAREN

48 KARTOFEELN GEruESE,OBS]

49 SONST. NAHRUNGSMITTELN

61 WE IN SP IR I TUOSEN

65 B]ER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

90 TABAXWAREN

1,8

9.4

4,O

2.3

-5.3

TEXTIL IEN, BEKLE IDUNG, OAS

METERWARE F. BEKLE]OUNG
U. WAESCHE

OBERBEKLEIOUNG, OAS

HERRENOBERBEKLE IOUNG

OAMENOBERBEKLE I OUNG

-a,a 1 .5

-3,5 -1 .7

432 EINZELHANOEL MIT TEITILIEN

-o, a 3, s

1 ,? 1,2

-1,6 5,2

6.a 4.O

9 a -1,3

-3,2

BEKLEIOUNG, SCHUHEN, LEOERWAREN

2.?

a,8

9,3

9,2

10.o

o,1

23,6

-7 ,4

-2,5

-5,6

26,1

-3.O

5,2

13

11,1

-6 I

A3?

43?

432

432

432

10

20

31

35

432 37 BEKLEIOUNG U' ZUBEHOER

F. KINOER U. SAEUGL.

432 41 PULLOV., HERRENWAESCHE
DAMENBLUSEN USW

432 45 OAMENWAESCHE, MIEOEPWAREN

432 4A KOPFBEOECKUNGEN, SCHIPMEN

432 51 XURZI'JAREN, SCHNEIDEREI'
BE OAPF

432 55 HANDARBEITEN,
HANOARBE ITSEEOARF

1_9

432 73 BOOENBELAEGEN
( OH. TEPP I CHE )

.32 74 BETMAREN

432 77 HAUS. U. TISCHWAESCHE

432 A1 SCHUHEN

432 A5 LEOER. U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE )

433 11 METALL. U. KUNSTSTOFF
WAPEN OAS

Ä33 13 KLEINEISENW..WERKZEUGEN
BAUARTIKELN U. AE.
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7 UMSATZEilTWICKLUN6 IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSKLASSEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN
MAERZ 1945 GEGENUEBER MAERZ 19E4

NUWER
OEF
SYSTE -
&1AT I K

1)

W I RTSCHAF TSK LASSE

EINZELHANDEL MIT IINI

433 70 TAPETEN

434 2O LEUCHTEN

435 15 SAlil{LERARIEFMARKEN

436 1O APOTHEKEN

436 61 OROGERIEN U. AE

435.AO LACKEN, FAREEN

PROZENT

VERAENOERUNG DER UMSATzWERTE

UNTERNEHI$EN MIT JAHRESUMSAETZEN VON

-13.3

500 000

BIS UNTER

1 000 000

I OOO OOO

BIS UNTER

5 000 000

5 000 000

UND MEHR

DM

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

BIS

250 000

BIS UNTER

500 000

433 15 HAUSRAT A, METALL U.
XUNSTSTOFF, ANG

433 17 SCHNEIMAREN BESTECKEN
U. AE.

433 30 FEIN(ERAMIX U. GLASWAREN
F. O. HAUSHALT

433 4O [OEBELN IOH.BUEROrcEBEL )

433 51 ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, ruENZEN

433 54 KUNSTGEGENSTAENDEN, AIL
DERN IOH.ANTIQU]TAET. ]

433 57 KUNSTGEWERBL.
ERZEUGN I SSEN

433 60 GALANTERIEWAREN,
GESCHENXARTIKELN

20 .9

10,4

26.6

16.1 41

23

6.O

-9 1

1,3

4,3

2,7

5.3

2,9

9,O

15,1

1,2

-4.4

2,O

3.3

-7.4

3,3

433 80 INSTALL. BEOARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG

433 90 HOLZW., ANG, KORB- U.
FLECHTW. KINOERWAGEN

434 11 ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG

434 15 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN
WASCHMASCH I NEN

17 a

-12.1

.3{ EINZELHANOEL MIT ELEKTROTECHN. ERZEUGN., ruSIKINSTRUM. USW

4.5

10 I

7,O

1,4

20,2

MEOIZIN

-1.O

o,2

434 40 RUNOFUNK-, FERNSEH. U.
PHONOTECHN. GERAETEN

434 50 MJSIX]NSTRUMENTEN
ruSI(ALIEN

435 11 SCHREIE. U. PAPIERWAREN
SCHUL. U. BUEROART.

434 70 NAEH- U. STRICKMASCHINEN

18.7 -2O,3

6,1 -a,4

-a,a -9,4

-4,5 -2.3

1S.5 -3,2

-13,5 -9,3

435 EIN2ELHANOEL MIT PAPIERW

5,5 3.1

-4.1

1,6

25,9

-2,4

-7,O

DRUCKERZEUGN ISSEN. BUEROMASCH.

3,O

2,O 4,?

-3.8 2.9

, -3,2

{36 EINZELHANOEL MIT PHARMAZEUT

11,0 -1,5

, -3,O

-3,7 -1O.t

-7,A -1,1

4,5 7.3

437 E]NZELHANOEL MIT KRAFT. U.

-4,7 -4,5

434 EINZELHANOEL MIT FAHRZEUGEN

19,4 1,9

435 !1 BUECHERN, FACH.
ZEITSCHRIFTEN

435 45 UNTERHALTUNGSZEIT.
SCHRIFTEN. ZEITUNGEN

435 60 BUEROMASCHINEN U.
-rcEBELil, ORG. MITTELN

KOSMET. U ERZEUGN. USW

436 tO MEDIZtN, U. ORTHOpAEO
ARTIXELN

436 50 KOSMET, ERZEUGN..
KOERPERPF L E GEM J TTE LN

436 65 FEINSEIFEN. 
.REINIGUNGS

MITTELN, BUERSTENW.

!37 50 TANf,STELLEN (ABSATZ IN
E IGENEM NAMEN )

434 11 KRAFMAGEN
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3,4

SCHMIERSTOFFEN ITANKST. OH. AGENTURT. )

-2,a

, FAHRZEUGTEILEN U. .REIFEN

-10.4 -10,2



7 UMSATZENTU'ICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSXLASSEN UNO UMSATZGROESSENKLASSEN
MAERZ 19A5 GEGENUEBER MAERZ 198'

NUTMER

OER
SYSTE.
MATTX

1)

W I R TSCHAF TSK LASSE

EINZELHANOEL MIT { INI

.39 1O BLUMEN, FFLANZEN

439 61 SPIELWAREN

439 70 BRENISTOFFEN

. _...... _:::i::::::1:_:::.:T:it::::t:
UNTERNEHMEN MTT JAHRESUMSAETZEN VON ..

;;;';;;'
8I S UNTER

::: :::.

500 000

BIS UNTER

1 000 000

1 000 000

BIS UNTER

5 000 000

5 000 000

UNO MEHR

PROZENT

_1.2

.A A

WAREN VERSCH. ART

-6,2

-20.5
439 20 ZOOLOG. BEOARF, LEBENOEN

TIEREN, SAEMEREIEN

439 30 WAFFEN, MJNITION
JAGOGERAE TEN

43S 41 FOTO- U. KINOGERAET'
FOTOTEChN. U. .CHEM.;AT

439 4g SONST. FEINMECH. U.
OPTISCHEN EF2EUGNISSEN

439 50 UHREN, EDELMETALLWAREN
SCHMJCK

43A 15 KRAFruAGENTEILEN
U. -RE IFEN

43A 50 ZWEIRAEOERN, ZWEIRAO.
TEILEN U. -REIFEN

-1,3 4,7

-3.O -14,4

439 EINZELHANOEL MIT SONST. WAREN

-5,0 -5,O

-5.3 '15.2

-7,9 6,7

-,.1 -1,O

5,5 3.4

16.6 16,4

-4.5 11,1

.29.1 -21 A

-9.1 -2O.4

3.9 11,1

-16.1 -9,1

-13.1 1.8

-1,9

-13,1

-16.8

6.6

439 65 SPORT- U. CAMPINGARTIXELN
{ OH. CAMP I NGIEEBE L )

-o,3

o.{

4,1

3.4

-9, A

-21 ,9

-4.1

-6,O

-20_o

35,3

14,8

-0 4

14,9

-o.8

6.2

3.8

439 81 WAREN VERSCH. ART
IOH. NAHRUNGSMITTEL )

439 A2 WAREN VERSCH.APT,BAUPTR
NICHT. NAHRUNGSM.

439 A3 WAREN VERSCH. ART
HAUPTR. NAHRUNGSM.

439 91 SONST. WAREN, ANG

I OH. GEBR AUCH TWAREN ANG )

439 95 GEBRAUCHruAREN. ANG

1 )SYSTEMATIK OER VIIRTSCHAFTSzWEIGE, AUSGABE 1979
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Fachserie 6:

Reihe 1: Großhandel
1.1 : Boschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlen)
Der M o natsbericht €nthält Entwicklungsreih6n und Veränd€rungsraten tür
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowi€ Umsatz, di€ u.a. nach Wirtschaftszweigen
gegliodsrt sind.

1.2: Beschäftigung. Umsatz, Waronoingang, Lagerbostand und
Invo3titionon im Großhandel
Jä hrl ich werden Angab€n über Beschäftigung. Umsatz, Wareneingang. Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedort nach Wirt-
schaftszweigen, Größ€nklassen und Absatzformen.

t .3: Warensortimont sowio Bezugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1980 -
werden Angaben über die Zusamm€ns€tzung d6s Warensortiments im Groß-
handel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

LS: Sonderbeiträge
l.S.l : Umstollung aut oin noues Berichtssystem mit Zusammenlassung dor
Monats€.gebnisso t0r don Großhand6l 198O bis 1983

Reihe 2: Handelsvermittlung
J ä h r I i c h werden Angaben ü ber B6schäftigu ng, U msatz. GesamtwBrt der gegen
Provision vermitt6lt6n Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete
oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der Handelsvermitt-
lung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: 86schäftigto und Umsatz im Einzelhandel (Moßzahlen)
Der M o natsbericht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz. die u. a. nach Wirtschaftszweigen
und Betriebsformen gegliedert sind.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Waronoingang, Lagerbostand und
lnvestitionsn im Einzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung. Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
b€stand, lnvestitionon sowie Mi6ten und Pachten für Anlagegüter v6röffentlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u. a. nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Betriebsformen-

3.3: Warensortim6nt aowie Bszugswago im Einz6lhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1979 -
werden Angaben üb€r die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel veröff€ntlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen.

3.S: Sonderbsiträgo
3. S.1 : Umstellung aut oin neuos Berichtssystom mit Zusammonfassung der
Monatsergebnisso f0r den Einzolhandel t98O bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigto und Umsatz im Gastgewsrbe (Moßzahlon)
ln m onatl i c he r Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarten verötfentlicht.

4.2: Beschäftigung, Umsatz, Waroneingang, Lagerbestand und
lnv6stitionen im Gastgowerbo
Jä hrl ich werdan Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang. Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mi€ten und Pachten für Anlagegüter veröffentlicht.
Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebssrten und Größenklassen.

4.3 : Warensortimont im Gastgowerbo
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr'198O -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe veröffentlicht. Die Ergebnisss sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
glied€rt.

4. S: Sonderbeiträga
4.S.1 : Umstellung auf sin noues Borichtssystom mit Zusammonfassung d6r
Monatsorgebnisse f0r das Gastgaworbe 1980 bis f983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJahresbericht enthältAngaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und meng€nmäßig in der
Gliederung nach zusammengeiaßt€n Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsst6llen.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monatsbericht enthält Angaben über die Lieferungen und Bezüge des
Bundesg€bietes nach Warengruppsn und ausgewählte Warenarten (M€ngen
und Werte) nach Verkehrszweigen und Ub6rgangsstellen sowie die Transport-
mengen nach Warengruppen, Verkehrszweigen und Ub€rgangsstellen.
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tief€r gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherbergung im Reiseverkehr
Monatlich werden die Ankünfte und Übernachtungen, dsruntervon Auslands-
gästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
stätten mit 9 und mehr Betten veröffentlicht. Weitere Gliederungmerkmale sind
u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und B6triebsgrößenklassen.
Au ßerdem w6rden An gaben ü ber das jewei lige Bettena ngebot und die Kapaz itäts-
auslastung nachgewiesen. Erg€bnisse für das Wintehalbjahr werden im April-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und lür das Kalenderjahr im
Dezember-Bericht veröffentlicht.

7.2 : Beherbargungskapazität
Der in 6j ä h rl i c he m Abstand (erstmals für 1981 ) ersch€inonde Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherb€rgungsstätten mit 9 und
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untsrgliedert nach Reisegebieten, Ge-
meindegröß€nklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem werden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachgewie-
se n.

7.3: Urlaubs- und Erholungsroison
Die jährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über die Rsisebeteiligung der
Wohnbevölkerung. über Reisen sowie Reiseausgaben. Die Angsben über Reisen
(von 5 und mehrTagen Dausr) sind u.a. untergliedert nach Beiseziel. Reissmonat,
Verkehrsmittel und U nterkunftsart.

7.4 : Grenzuborschreitender Reiseverkehr
OerjährlicheBerichtenthältNachweiseüberEinreisenimgrenzüberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowi€ einzelnen Grenz-
übergangsstellen. Außerd6m werden Ein- und Ausreisen über die Grenze zur
Deutschen Demokratischen Republik (einschl. Transitverkehr von und nach
Berlin (W€st)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Hand€ls- und Gaststätt6nzählung I 979
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsv€rmittlvng, Einzelhandel und Gastge-
werbe werden in mehreren Heften Ergebnise!-.für Unternehmen, Mehrbe-
triebsuntern€hmen sowie Arbeitsstätten vsröftQriltht.

Karten
lm Zusammenhang mit der Handels- und Gaststättenzählung 1979 wurden
folgende 4 Karten im Mehrfarbendruck erstellt:

Niederlassungsdichte des Einzelhandels

Umsatzdichte des Einzelhandels

Beschäftigte im Handel

Beschäftigte im Gastgewerbe

Systematiken
Systematik d€r Wirtschatlszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Systematisches Güterv6rzeichnis für Produktionsstatistik€n, Ausgabe 1 982

m
STATISTISCHES BUN DESAMT

GUSTAV-STRESEMANN.R ING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120, 65OO Mainz 42,Tel. (O61 31 ) 5 9094/95, erhältlich.
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